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Gemeinde Großrosseln

Niederschrift

16. Sitzung des Ortsrates Emmersweiler

Sitzungstermin: Dienstag, 17.01.2023

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 18:30 Uhr

Ort, Raum: AWO Emmersweiler, Lothringer Straße 1, 66352 Großrosseln

Anwesend

Vorsitz

SPD

Herth, Norbert

Mitglieder

CDU

Hektor, Ralf

Herbig, Marie-Claire

König, Edith

Walle, Anke

SPD

Feld, Daniel

Herth, Matthias

Schuler, Harald

parteilos

Ziegler, Patrick

Verwaltung
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CDU

Krewer, Michael

Mitarbeiter/in

Bollinger, Heike

Sonstige Anwesende:
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung

 ungeändert beschlossen

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 18.08.2022

 ungeändert beschlossen

3. Erneuerung Hartplatz (Tenne) in Emmersweiler

 

2019-2024/593

geändert beschlossen

4. Mitteilungen und Anfragen

 

Nichtöffentlicher Teil

5. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 18.08.2022 - 

Nichtöffentlicher Teil

 

ungeändert beschlossen

6. Mitteilungen und Anfragen
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Protokoll

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung
ungeändert beschlossen

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit 

des Gremiums fest. Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 18.08.2022
ungeändert beschlossen

Die Niederschrift steht den Mitgliedern des Ortsrates Emmersweiler der Gemeinde Großrosseln zur 

Verfügung.

Es werden keine Einwände erhoben. 

Das Mitglied Edith König (CDU) bemängelt zum wiederholten Mal, dass die Niederschrift erst mit der 

heutigen Einladung versandt wurde. Sie bittet nochmals darum, dass die Niederschriften nach Erstel-

lung an die Ortratsmitglieder versandt werden. 

Beschluss:

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 18.08.2022 wird in der vorgelegten Form und Fassung an-

genommen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

9 0 0

3. Erneuerung Hartplatz (Tenne) in Emmersweiler 2019-2024/593
geändert beschlossen

Nach einem Schreiben vom 25.09.2012 des damaligen ersten Beigeordneten an den Bürgermeister, 

beauftragte die Verwaltung den Sportplatzgutachter Dr. h.c. Dipl. Ing. Nienas mit der Begutachtung 

des Tennenplatzes in Emmersweiler. Die hieraus resultierenden Ergebnisse wurden in der 

Ausschusssitzung des Planungs-, Bau-, Umweltschutz-, Naturschutzausschuss am 07.05.2014 von 

Herrn Nienas selbst vorgetragen und erläutert.

Daraufhin wurden ab dem Investitionsprogramm 2014 jeweils Gelder zur notwendigen Sanierung des 

„Tennenplatzes“ in Emmersweiler von der Verwaltung angemeldet. Ein entsprechender Mittelansatz 

zur „Erneuerung des Hartplatzes Emmersweiler“ wurde erst im Haushaltsjahr 2018 der Verwaltung 

zugesprochen.

 

Mit Auftrag vom 04.04.2019 wurde das Planungsbüro Nienas aus Lebach mit der Planung zur 

Erneuerung des Hartplatzes in Emmersweiler beauftragt. Der beauftragte Planungsumfang umfasste 
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die Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung) nach der HOAI 2013. Die erstellte Entwurfsplanung wurde 

vom Büro Nienas im August 2019 der Verwaltung eingereicht. Im November 2019 wurde von der 

Verwaltung bei der Sportplanungskommission ein Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für die 

Erneuerung des Tennenplatzes gestellt. Dieser wurde jedoch anhand eines fehlenden 

Sportstättenentwicklungskonzeptes abgelehnt. 

Nach Vorlage des Sportstättenentwicklungskonzeptes der Gemeinde Großrosseln mit 

Verabschiedung durch den Gemeinderat am 07.07.2022, steht die Gemeindeverwaltung erneut vor 

einer Förderantragstellung bei der Sportplanungskommission des Saarlandes. 

Mit E-Mail vom 01.10.2021 informierte die Firma Eurogreen im Namen des SV Emmersweiler den 

Bürgermeister Jochum, dass der Verein gerne einen neuen Hybridrasenplatz anstatt einem neuen 

Tennenplatz gebaut bekäme. Nach Prüfung des im Schreiben beiliegenden und vom SV 

Emmersweiler eingenommen Angebotes stellte sich heraus, dass das Angebot nur ein Teilhybrid mit 

280 m² Hybridrasenmatten enthielt. Der bestehende Hartplatz selbst besitzt eine Fläche von rund 

6.500 m². Somit ist der Begriff Hybridrasen nicht korrekt und müsste daher mit der Definition 

Rasenplatz mit Teilhybridrasenmatten bezeichnet werden.

Da die Hybridrasentechnologie noch nicht sehr verbreitet ist und daher noch keine genauen 

Aussagen über eine Nachhaltigkeit existieren, hat die Verwaltung eine Vergleichsstudie beim Büro 

Naturnetzwerk aus Lebach beauftragt. Ziel der Studie war eine bessere Vergleichbarkeit mit den Vor- 

und Nachteilen des Tennenplatzes sowie dem Rasenplatz mit Teilhybrid aufzuzeigen. Die in der 

Anlage befindliche Studie samt Wirtschaftlichkeitsbetrachtung wurde von Herrn Dr. h.c. Dipl. Ing. 

Nienas ausgearbeitet. Miteinfluss fand eine parallel von der Gemeindeverwaltung beauftragte 

Schadstoffanalyse des vorhandenen Sportplatzaufbaus zur Einstufung nach LAGA-Bauschutt und 

DepV. Die Ergebnisse sind in der Studie aufgeführt.

Der Bürgermeister Jochum wird die von Herrn Nienas ausgearbeitete Vergleichsstudie in den 

Gremien vorstellen.

Herr Bürgermeister Jochum wird vertreten durch den Ersten Beigeordneten Michael Krewer. 

Herr Erster Beigeordneter Michael Krewer erläutert einige inhaltliche Punkte im vorliegenden 

Gutachten.

Er merkt an, dass durch die Nutzung des Platzes durch die Regenbogenschule Emmersweiler 

eventuell mit zusätzlichen Inklusionsmittel gerechnet werden kann. 

Der Ortsrat diskutiert über die verschiedenen Varianten und Angebote. 

Das Angebot der Firma Eurogreen ist deutlich günstiger (159.500,00 € inklusive Bewässerungsanla-

ge). Allerdings fehlen die Kosten für die Pumpe. Das Angebot ist datiert auf September 2021. Es war 

zeitlich nicht möglich, ein aktuelles Angebot bis zur heutigen Sitzung zu erhalten. Auf Nachfrage bei 

der Firma Eurogreen, Herrn Christian Thomas, wird sich die Summe um circa 3.000,00 bis 5.000,00 € 

erhöhen. Durch die Eigenleistung des Sportvereins Emmersweiler könnten noch 10 % eingespart 

werden. 

Der Ortsrat kommt zu dem Ergebnis, dass der Rasenplatz mit Teilhybrid die beste Lösung ist. 
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Die Mitglieder Patrick Ziegler (parteilos) und Harald Schuler (SPD) teilen vor der Abstimmung mit, 

dass sie sich aufgrund von Befangenheit bei der Abstimmung enthalten. 

Beschluss:

Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, das Sanierungsprojekt 

Rasenplatz mit Teilhybrid (mind. 280 m² Hybridrasenmatten)

unter Kenntnis der im Sachverhalt und finanziellen Auswirkungen sowie in der Anlage dargestellten 

Rahmenbedingungen, wie z.B. der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, etc. weiterzuverfolgen.

Weiter ist zu berücksichtigen, dass die Regenbogenschule den Platz für sportliche Aktivitäten nut-

zen wird. 

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

7 0 2

4. Mitteilungen und Anfragen

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.














































































































